
   

Hygienekonzept VWSK Wiesbaden 
 
Gemäß der Verordnung zur Bekämpfung des Coronavirus des Landes Hessen 
ist unter folgenden Bedingungen der Sportbetrieb gestattet: 

 
▪ Es ist selbstverständlich, dass nur Personen die Bahnanlage betreten dürfen, 

die aktuell/ in den letzten 14 Tagen keine Symptome der SARS-CoV-2-
Infektion aufweisen bzw. in den letzten 14 Tagen keinen Kontakt zu einer 
Person hatten, die positiv auf SARS-CoV-2 getestet wurde. 

 
▪ Verbindlich ist die jeweils gültige, aktuelle Coronaschutzverordnung. 

Insbesondere sind die Zugangsbeschränkungen (3G-Regel, Personenanzahl) 
zu beachten. 

 

▪ Die AHA-Regeln sind unbedingt einzuhalten: 
▪ Abstand: In der Öffentlichkeit ist, wo immer möglich, ein Mindestabstand von 

1,5 m einzuhalten. 
▪ Hygiene: Halten Sie beim Husten und Niesen Abstand zu anderen und drehen 

Sie sich weg; halten Sie die Armbeuge vor Mund und Nase oder benutzen Sie 
ein 

▪ Taschentuch, das Sie sofort entsorgen. 
▪ Waschen Sie sich regelmäßig die Hände gründlich mit Wasser und Seife, 

vermeiden Sie das Berühren von Augen, Nase und Mund. 
▪ FFP2-Maske (ab 16 Jahren) oder medizinische Maske (6–15 Jahre): 

Maskenpflicht in Innenräumen bis zum Sitzplatz. 

 
▪ Das Training/der Wettkampf findet auf eigene Verantwortung statt. Die 

Sportler sind für die Einhaltung der Regeln im Hygienekonzept selbst 
verantwortlich. 

 
▪ Jeder Spieler/in und eventuelle Gäste müssen sich mit der Luca-App 

anmelden und angeben welchen Status sie gemäß der 3G-Regel haben. 
 

▪ Der Wettkampfbetrieb kontaktlos ist zulässig, es darf auf allen Bahnen der 
Anlage gespielt werden. 

 
▪ Für jeden Wettkampf, ist ein Verantwortlicher je Club Heim/Gast vor Ort zu 

benennen. Dieser kontrolliert die Einhaltung des Schutz- und 
Hygienekonzeptes.  

 
▪ Beim Zugang und Verlassen der Sportanlage und bei Nutzung von Sanitär-

bereichen ist eine FFP2-Maske (ab 16 Jahren) oder medizinische Maske  
(6–15 Jahre) zu tragen. 

 
▪ Umkleideräume dürfen benutzt werden, es ist die zulässige Personenanzahl 

zu beachten und es besteht Maskenpflicht. 
 

▪ Die Türen der Umkleideräume sind offen zu halten. Bitte keine 
Wertgegenstände in den Umkleideräumen lassen. 

 



   

▪ Die Nutzung der Duschen ist aktuell gestattet. 
 

▪ Geschlossene Räume sind regelmäßig zu lüften. Klimaanlage bleibt 
ausgeschaltet.  

 
▪ Türen zwischen Kegelbahn und Aufenthaltsbereich sind zur besseren 

Durchlüftung offen zu halten. 
 

▪ Das Rauchen ist in der gesamten Sportanlage nicht gestattet. 
 

▪ Der Mindestabstand (1,5 Meter) muss bei An/Absprachen und Coaching 
eingehaltenwerden. Das Coaching ist nur mit Mund-Nasen-Schutz möglich. 

 
▪ Der obligatorische Sportgruß auf den Kegelsport muss mit Mund-Nasen-

Schutz eingehalten oder darauf verzichtet werden. 
 

▪ Auf Anfeuerungsrufe, auch durch die Zuschauer nur mit Mund-Nasen-Schutz, 
oder es muss verzichtet werden. Beifallklatschen hingegen ist erlaubt. 

 
▪ Allgemeine Kugeln sind nach jedem Block bzw. nach jedem Spiel zu 

desinfizieren. 
 

▪ Zur Ablage von persönlichen Gegenständen kann ein Stuhl benutzt werden, 
der bei jedem Bahnwechsel mitgenommen wird und am Ende gesäubert bzw. 
desinfiziert wird. 

 
▪ Bedienpulte sind ebenfalls nach jedem Trainings-/Wettkampfdurchgang zu 

desinfizieren. 
 

▪ Die Handschwämme an den Kugelrückläufen sind zu entfernen. 
 

▪ Die Sportler*innen sind angehalten, zeitnah zu Beginn einer Trainings-
/Wettkampf-einheit in der Sportanlage zu erscheinen und möglichst zügig 
nach Beendigung des Trainings/Wettkampfes diese wieder zu verlassen. 

 

 
Verbindlich ist immer die aktuelle Coronaschutzverordnung und die 

Auflagen der Stadt Wiesbaden zur Benutzung der Sporthallen. 
 

 


